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			Der Schriftsteller, Diplomat und politische Widerstandskämpfer Stéphane Hessel wurde 1917 in Berlin geboren. Er zieht 1925 nach Frankreich und erlangt 1937 die französische Staatsbürgerschaft. Im Jahr 1941 schließt er sich der französischen Resistance unter General de Gaulle (1890-1970) an und wird nach seiner Tätigkeit als Verbindungsmann zwischen den Résistance-Gruppen und der Londoner Zentrale am 10. Juli 1944 von der Gestapo festgenommen. Schließlich gelingt ihm die Flucht aus dem Konzentrationslager Mittelbau-Dora.


			Im Jahr 1946 wird er Diplomat und arbeitet zunächst am Text für die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte mit, die von den Vereinten Nationen verabschiedet wurde. Während seiner gesamten Karriere kämpft er gegen Ungerechtigkeit und verurteilt die militärische Besatzung und den Siedlungsbau des israelischen Staates in palästinensischen Gebieten, die schlechte Behandlung illegaler Einwanderer und die Kehrseite der modernen Gesellschaft.


			Er starb 2013 in Paris.







		

			EMPÖRT EUCH!


			DER WIDERSTAND GEGENÜBER DER GESELLSCHAFTLICHEN UNGERECHTIGKEIT


			

					
Textgattung: politisches Essay


					
Herangezogene Ausgabe: Hessel, Stéphane: Empört Euch!, aus dem Französischen von Michael Kogon, Ullstein, Berlin, 2011


					
Erstausgabe: 2011


					
Themen: Widerstand, Ungleichheit, Pazifismus, Engagement


			


			Das Essay Empört Euch! erschien 2010. Der Autor stellt darin die These auf, dass Empörung der Antrieb des Widerstands ist und ermutigt die Welt zu pazifistischem Widerstand. Dabei prangert er unter anderem die wachsende Schere zwischen Arm und Reich, den Zustand unseres Planeten, den übermäßigen Konsum und die Diktatur der Finanzmärkte an.


			In der Verlagswelt hat sich das Werk rasch verbreitet. Sein Erfolg beruht auf der Persönlichkeit und dem Charisma des Autors, dem kurzen Format und dem erschwinglichen Preis. Der Soziologe Edgar Morin ist der Meinung, dass durch die Begeisterung der Leser ein ganzes Volk aufgeweckt wird, das bisher sehr passiv war. 


		




		

			INHALTSANGABE


			DIE EINLEITENDE FESTSTELLUNG


			Die Jahre der Widerstandsbewegung und das Programm des Untergrundparlaments Conseil de la Résistance (nationaler Widerstandrat) von 1944 waren prägend für Stéphane Hessels politisches Engagement. Der Rat stellte für ein Frankreich nach der Befreiung ein politisches Programm aus Prinzipien und Werten auf, das eine Basis für die moderne Demokratie schaffen sollte. Der Diplomat Hessel befindet, dass die wahren Nachfolger des nationalen Widerstandsrats bestimmte Veränderungen in der aktuellen Gesellschaft nicht gutheißen würden.


			Das Programm enthielt einen vollständig ausgearbeiteten Plan für die gesetzliche Krankenversicherung sowie die Dezentralisierung und Verstaatlichung der Energieversorgung, Banken und Produktion. Darüber hinaus sollte es eine wahre wirtschaftliche und gesellschaftliche Demokratie aufbauen, die das Allgemeinwohl über die Interessen Einzelner und die gerechte Verteilung des in der Arbeitswelt geschaffenen Wohlstandes über die Macht des Geldes stellt. Außerdem forderte der Rat Pressefreiheit und -unabhängigkeit gegenüber dem Staat sowie Geldgebern und Einflüssen aus dem Ausland. Die Ideale der republikanischen Schule sollten respektiert und das Bildungswesen für alle französischen Kinder verbessert werden. Laut Hessel sind diese gesellschaftlichen Errungenschaften heute deutlich angeschlagen.


			DAS MOTIV DES WIDERSTANDES IST EMPÖRUNG


			Die Macht des Geldes ist heute größer denn je. Dem Staat fehlt es an Geld, um die Interessen der Bürger wahrzunehmen, obwohl die Güterproduktion seit Ende des Zweiten Weltkriegs (1939-1945) stark angestiegen ist. Diese Widersprüchlichkeit ist unter anderem auf die Privatisierung der Banken zurückzuführen, die ihren eigenen Gewinn über das Allgemeinwohl stellen, wodurch sich die Schere zwischen Arm und Reich vergrößert. Die Wettbewerbssucht vergiftet unsere Gesellschaft. Die aktuelle internationale Diktatur der Finanzmärkte stellt eine Bedrohung für Frieden und Demokratie dar. Diese Ungerechtigkeit ruft Empörung hervor, aus der der Wunsch entsteht, für mehr Gerechtigkeit und Freiheit zu kämpfen.
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